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Antrag 

der Fraktion der SPD 


Internationaler Seerechtsgerichtshof der Vereinten Nationen 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung auf, unver- 
züglich mit der Einrichtung des Internationalen Seerechts- 
gerichtshofes der Vereinten Nationen in der Freien und Hanse- 
stadt Hamburg zu beginnen. 

Bonn, den 27. Februar 1985 

Dr. Vogel und Fraktion 


Begründung 

Gemäß Annex VI Artikel 1 Abs. 2 des Seerechtsübereinkommens 
der Vereinten Nationen ist der Sitz des Internaüonalen See- 
rechtsgerichtshofes die Freie und Hansestadt Hamburg in der 
Bundesrepublik Deutschland. 

Im Sommer 1984 besuchte eine Delegation des Generalsekre- 
tariats der Vereinten Naüonen unter Leitung des Seerechtsbeauf- 
tragten des Generalsekretärs der Vereinten Nationen, Satya N. 
Nandan, die Bundesrepublik Deutschland und konnte sich zu 
Ihrer Zufriedenheit über die Vorbereitungen zur Einrichtung des 
Internationalen Seerechtsgerichtshofes im Rathaus der Freien und 
Hansestadt Hamburg anhand von Architekturentwürfen und 
Modellen sowie auf der Liegenschaft vor Ort informieren. 

Außer dem Teil XI des Seerechtsübereinkommens der Vereinten 
Nationen - den Tiefseebergbau betreffend - beurteilt die Bundes- 
regierung die Regelung der völkerrechtlichen Interessen bezüg- 
lich Meereszonen, Meeresforschung, Meeresumweltschutz, 
Schiffahrt und friedliche Streitbeilegung insgesamt positiv. Regie- 
rungssprecher Bönisch bezeichnete diese Regelungen sogar als 
lobenswert. 

Die Bundesregierung geht auch weiterhin davon aus, daß Ham- 
burg als Sitz des Internationalen Seerechtsgerichtshofes vorge- 
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sehen ist und hält ihre Bewerbung dafür aufrecht trotz Nichtzeich- 
nung des Seerechtsübereinkommens. 

Daher müssen die Vorbereitungen zur Einrichtung des Internatio- 
nalen Seerechtsgerichtshofes in Absprache mit dem Sekretariat 
der Vereinten Nationen unbedingt fortgesetzt werden. 
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